
Fortbildung „Ambu­
lantes Operieren“ für 
Arzthelferinnen

Die Sächsische Landesärztekammer 
plant in Zusammenarbeit mit dem 
Fort- und Weiterbildungszentrum 
des Universitätsklinikums Carl Gustav 
Carus Dresden einen neuen Kurs für 
die Fortbildung „Ambulantes Operie-
ren“ für Arzthelferinnen vom 4. 4. 
2008 bis 24. 5. 2008.

Teilnehmerinnen sind Arzthelferinnen 
und Krankenschwestern mit abge-
schlossener Berufsausbildung und 
einer mindestens zweijährigen beruf-
lichen Tätigkeit im operativen Bereich 
einer Arztpraxis.

Die Fortbildung umfasst insgesamt 
160 Stunden in Form eines berufsbe-
gleitenden Lehrgangs,

der fachpraktischen und fachthe-––
oretischen Unterricht (120 Stun-
den) und
ein Praktikum (40 Stunden) inte-––
griert.

Inhaltlich richtet sich die Fortbildung 
nach dem Curriculum der Bundes-
ärztekammer „Ambulantes Operie-
ren“ für Arzthelferinnen.

Aufgrund veränderter Anforderun-
gen und rechtlicher Bestimmungen 
in den Teilgebieten Hygiene, Instru-

Friederike Jahn, Zuzana Urbanova, 
Emily Yabe (Klasse Prof. Ivan Ženatý), 
Klavier: Natalia Posnova, Hana 
Vlasáková, Prof. Brunhild Webersinke, 
Kathrin Zobel
Hochschule für Musik Carl Maria von 
Weber Dresden

Foyer und 4. Etage
Irmin Beck
Natursichten
bis 13. Januar 2007

Mitteilungen der Geschäftsstelle
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Sächsische Landesärztekammer
Konzerte
Festsaal, Sonntag, 6. Januar 2007, 
11.00 Uhr
Junge Matinee
Rund um die Violine
Werke von Corelli, Mozart, Ravel und 
Wieniawski, Violine: Fanny Fröde, 

Konzerte und 
Ausstellungen

Sächsische Ärzteversorgung
Ausstellung
Foyer, 12. 12. 2007 bis 30. 4. 2008
Fotoausstellung
Zeitzeugnisse
Rudolf Peperkorn
Vernissage: Mittwoch, 
12. Dezember 2007, 19.00 Uhr

Korrektur
Im Schreiben des Sächsischen Sozial-
ministeriums für Soziales an die 
Sächsische Landesärztekammer zum 
Thema „Diamorphingestützte Substi-
tutionsbehandlung“, veröffentlicht im 

„Ärzteblatt Sachsen“, Heft 11/2007, 
Seite 566, letzter Absatz muss es 
richtig heißen:

„Aktueller Stand zum Zeitpunkt 
15. 10. 2007:
Der Entwurf eines Gesetzes über die 
diamorphingestützte Substitutions-
behandlung ist am 21. 9. 2007 mehr-
heitlich in den Bundesrat im ersten 
Durchgang eingebracht wurden. 
(Sachsen hat nicht zugestimmt.) Als 
nächsten Schritt wurde der Ge­
setzentwurf dem Bundestag zu­
geleitet.

Redaktion „Ärzteblatt Sachsen“

mentenaufbereitung und Sterilisa-
tion wird zusätzlich der Sachkunde-
lehrgang zum Erwerb der Sachkennt-
nis gemäß § 4 (3) der Medizinpro-
duktebetreiberverordnung (MPBe-
treibV) für die Instandhaltung von 
Medizinprodukten in der ärztlichen 
Praxis, Lehrgangsteil A mit 40 Unter-
richtsstunden in den Kurs integriert.
Die Kosten für die Fortbildung 

„Ambulantes Operieren“ für Arzthel-
ferinnen und den Lehrgang zum 
Erwerb der Sachkenntnis gemäß § 4 
(3) MPBetreibV für die Instandhal-
tung von Medizinprodukten in der 
ärztlichen Praxis, Lehrgangsteil A ein-
schließlich Prüfung betragen nach 
der Kalkulation des Fort- und Weiter-
bildungszentrums 965,00 EUR.

Die Durchführung der Fortbildung ist 
abhängig von der Teilnehmerzahl. 
Wir weisen in diesem Zusammen-
hang ausdrücklich darauf hin, dass 
die Fortbildung nur bei einer Min-
destteilnehmerzahl von 20 durchge-
führt werden kann. Bei Interesse bit-
ten wir um eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 25.01.2008.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gern unter Tel. 0351-8267170 oder 

-171 zur Verfügung.

Marina Hartmann
Leitende Sachbearbeiterin

Referat Medizinische Fachangestellte

Mitteilungen der 
Bezirksstellen 
Die Bezirksstelle Chemnitz ist 
wegen Urlaub in der Zeit vom 
18. 12. 2007 bis 2. 1. 2008 nicht be
setzt. 
Die Bezirksstelle Leipzig ist aus 
Urlaubsgründen in der Zeit vom 
13. 12. bis 14. 12. 2007 und 27. 12. 
bis 28. 12. 2007 nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an die Hauptge-
schäftsstelle in Dresden, Schützen-
höhe 16, 01099 Dresden, Telefon 
0351 8267411.




